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Kleine Anfrage Nr.: 0332/VI  
 
über  
 
Fragen zur Auswirkung der Gründung der Gemeinschaftsschule Pankow auf die 
Thomas-Mann-Grundschule 
 
 
Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 
 
1. Wurden die Schulleitungsposition, die LehrerInnen- und ErzieherInnen-Stellen an 

der Gemeinschaftsschule für das Schuljahr 2008/9 ausgeschrieben? Wenn nein, 
warum nicht? 

2. Wie wurde das Personal für die neue Gemeinschaftsschule rekrutiert? Wie viel der 
ErzieherInnen und LehrerInnen und das Leitungspersonal, die voraussichtlich im 
Schuljahr 2008/9 an der Gemeinschaftsschule anfangen werden, kommen aus-
schließlich von der Thomas-Mann-Grundschule?  

3. In den Bezirksgremien (BEA, BSB) wurde von der Schulaufsicht behauptet, dass die 
Gemeinschaftsschule vom Anfang an eine volle Schulleiterstelle bekommen wurde. 
An anderen Stellen (z.B. GEV- Sitzung der Thomas-Mann-Grundschule am 17.1.08) 
wurde behauptet, dass die jetzige Schulleiterin der Thomas-Mann-Grundschule bei-
de Schulen auf absehbare Zeit leiten muss? Warum gab es diese widersprüchlichen 
Aussagen der Schulaufsicht zur Besetzung der Schulleiterstelle in der Gemein-
schaftsschule? Wann wird ein konkreter Termin für die Besetzung der Schulleiter-
stelle an der Gemeinschaftsschule und für die Ausschreibung und Besetzung der 
Schulleiterstelle an der TMG festgelegt? 

4. Hat Personal von der Thomas-Mann-Grundschule an der Gründung und der Kon-
zeptionserarbeitung für die Gemeinschaftsschule mitgearbeitet? Wie viele Stunden 
wurden dafür verwendet? Wie viele dieser Stunden wurden von der Thomas-Mann-
Grundschule als reguläre Arbeitszeit „gestiftet?“  

5. Inwieweit wurde die Verteilung der Auswirkungen der Versetzungen auf einzelne 
Lerngruppen der TMG, bzw. auf die TMG als Ganzes berücksichtigt? Wurde beson-
dere Rücksicht genommen, dass komplette LehrerIn- ErzieherIn Teams nicht wech-
seln oder dass bestimmte Züge nicht übermäßig belastet werden? Inwieweit wurde 



berücksichtigt, dass einige Familien nicht entschieden haben für einen früheren Start 
ins Gymnasium bzw. Wechsel zu einer anderen Schule wegen bestimmter LehrerIn-
nen und ErzieherInnen?  

6. Wann und wie wurden die Eltern an der Thomas-Mann-Grundschule über das Aus-
maß des Personalwechsels an die Gemeinschaftsschule informiert? Welche Mitwir-
kungsmöglichkeiten wurden den Eltern bzw. Elternvertretung angeboten, um die ne-
gativen Auswirkungen des Personalwechsels abzufedern? In welcher Form werden 
Sie in Zukunft einbezogen? 

7. Wie viel ErzieherInnen der Thomas Mann Grundschule wechseln trotz fehlender 
ErzieherInnen zur Gemeinschaftsschule?  

8. In welchem Umfang wird zukünftig die Umsetzung von Personal der Thomas Mann 
Schule an die Gemeinschaftsschule geplant?  

9. Welche Planung gibt es um die Auswirkungen weiterer Versetzungen in weiteren 
Jahren auf die TMG abzufedern, und welche garantierten Mitwirkungsmöglichkeiten 
für die Entwicklung solch eines Plans werden den Eltern angeboten?  

10. Welche Schlussfolgerungen zieht die Schulverwaltung aus den gemachten Erfah-
rungen für die bevorstehenden Grundschulgründungen im Bezirk?  

 

 

Fragen 1 - 10 

 
Die Kleine Anfrage KA-0332/VI kann das Bezirksamt nicht beantworten, 
da sich die gestellten Fragen ausschließlich auf das pädagogische Personal 
der Gemeinschaftsschule bzw. der Thomas-Mann-Grundschule – also auf innere 
Schulangelegenheiten - beziehen. Diese  Fragen betreffen den Kompetenzbereich der 
regionalen Außenstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung. 
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